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Neonazi Mahler verzögert Urteil
Cottbus. Ein Urteil gegen Ex-NPD-Anwalt Horst Mahler wegen Volksverhetzung
ist am Freitag verschoben worden. Der Neonazi verhinderte mit stundenlangen
Aussagen das Ende des Prozesses. Der 71jährige muß sich vor dem
Amtsgericht Cottbus verantworten, weil er zum Antritt einer neunmonatigen
Haftstrafe wegen Volksverhetzung im November 2006 in Cottbus den
verbotenen Hitlergruß gezeigt und »Heil Hitler« gerufen hatte. Der Prozeß soll
nun am Mittwoch fortgesetzt werden.(AP/jW)
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